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Gottesdienste

3. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 3. Mai
18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 4. Mai
10.30 Eucharistiefeier
Gestaltung Pfr. J. Heinen
Musik S. Gézcy, Orgel
Kollekte für Chance Kirchenberufe an 
Information kirchliche Berufe
Montag, 5. Mai
8.30 Eucharistiefeier
Mittwoch, 7. Mai
8.30 Eucharistiefeier
19.00 Maiandacht
Gestaltung C. Zintel
Donnerstag, 8. Mai
18.45 Eucharistiefeier
Freitag, 9. Mai
8.30 Eucharistiefeier

4. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 10. Mai
18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 11. Mai
10.30 Eucharistiefeier
Gestaltung Pfr. J. Heinen
Musik M. Müller, Orgel
Kollekte Muttertagsopfer an Caritas 
Zürich
10.30 KinderKirche im Pfarreisaal
Montag, 12. Mai
8.30 Eucharistiefeier
Mittwoch, 14. Mai
8.30 Eucharistiefeier
Donnerstag, 15. Mai
18.45 Eucharistiefeier
Freitag, 16. Mai
8.30 Eucharistiefeier

5. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 17. Mai
18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 18. Mai
10.30 Erstkommunion
Gestaltung Pfr. M. Vogel / C. Zintel

Angebote

Maiandacht
Mittwoch, 7. Mai, 19.00
Die Maiandacht, eine jahrhunderteal-
te Tradition. Im Mittelpunkt steht 
Maria als Symbol der Hoffnung: Ihr 
Vertrauen auf Gottes Plan lädt ein, 
auch heute Fragen und Freuden im 
Gebet zu teilen. Die Andacht verbin-
det Stille, Gesang und Fürbitten – eine 
spirituelle Pause im Alltag.

KinderKirche
Sonntag, 11. Mai, 10.30
Betty Gadient und Stella Termotto 
 erwarten euch diesmal mit der berüh-
renden Geschichte von Emmaus. 
 Gemeinsam entdecken wir, warum 
Gott manchmal ganz unverhofft 
 neben uns geht.

Erstkommunion
Sonntag, 18. Mai, 10.30
Zehn Kinder unserer Gemeinschaft 
empfangen zum ersten Mal die Heili-
ge Kommunion. Mit leuchtenden 
 Augen und viel Vorfreude haben sie 
sich auf diesen Tag vorbereitet. Im 
 Mittelpunkt stand das Thema 
 «Gemeinschaft» – wir haben gemein-
sam gebetet, Geschichten und Essen 
geteilt und dabei erlebt, wie Glaube 
im Miteinander wächst. Die Erstkom-
munion ist ein Meilenstein im Leben 
der Kinder: Sie entdecken, dass sie 
Teil einer grossen, weltumspannen-
den Gemeinschaft sind, die am Tisch 
Christi zusammenfindet. Im An-
schluss an den Gottesdienst laden wir 
herzlich zum festlichen Apéro ein.

Lange Nacht der Kirchen
Freitag, 23. Mai, 19.30 bis 23.00
Die LNdK ist Teil einer europaweiten 
Initiative, bei der Kirchen ihre Türen 
öffnen und ein vielfältiges Programm 
bieten. In unserer Pfarrei steht das 
Programm unter dem Thema 
 «Schöpfung – Edens Erben». Beson-
ders stolz sind wir darauf, dass wir 
Auszüge aus der «Wiedmann-Bibel» 
präsentieren dürfen. Diese einzigarti-

Musik M. Müller, Orgel
Kollekte Pfarreiprojekt
Montag, 19. Mai
8.30 Eucharistiefeier
Mittwoch, 21. Mai
8.30 Eucharistiefeier
Donnerstag, 22. Mai
18.45 Eucharistiefeier
Freitag, 23. Mai
8.30 Eucharistiefeier

6. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 24. Mai
18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 25. Mai
10.30 Eucharistiefeier
Gestaltung Claretiner-Patres
Musik M. Müller, Orgel
Kollekte Priesterseminar St. Luzi
Montag, 26. Mai
8.30 Eucharistiefeier
Mittwoch, 28. Mai
8.30 Eucharistiefeier

Christi Himmelfahrt

Donnerstag, 29. Mai
10.30 Eucharistiefeier mit Choral-
schola
Gestaltung Claretiner-Patres
Musik: M. Müller, Orgel und Szilvia 
Géczy, Choralschola
Freitag, 30. Mai
8.30 Eucharistiefeier

7. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 31. Mai
18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 1. Juni
10.30 Eucharistiefeier
Gestaltung: Pater M. Muff
Musik: M. Müller, Orgel
Kollekte Mediensonntag
Montag, 2. Juni
8.30 Eucharistiefeier
Mittwoch, 4. Juni
8.30 Eucharistiefeier
Donnerstag, 5. Juni
18.45 Eucharistiefeier
Freitag, 6. Juni
8.30 Eucharistiefeier
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tig beantworten kann. Es ist einfach 
so: Allein stolz zu sein, macht keinen 
Spass.
Ich schliesse meine Zeit in der Kir-
chenpflege ab, von Herzen dankbar 
für das Vertrauen, das man mir – 
trotz Fehlern und Schwächen – ge-
schenkt hat und nehme reich 
 beschenkt einen vollen Korb an span-
nenden Erfahrungen mit. Ich danke 
allen neuen und bewährten Kräften, 
die weiterhin bereit sind, an einer sta-
bilen Zukunft für St. Martin, auch in 
schwierigen Zeiten, zu bauen. Ein be-
kanntes Kochbuch trägt den  Titel: 
«Mit einer Prise Leidenschaft». In die-
sem Sinne füge ich noch eine grosse 
Prise Humor hinzu und wünsche 
euch ebenso viel Unterstützung, wie 
ich sie erfahren durfte, dass das Mit-
einander belohnt wird – im Grossen 
wie im Kleinen.
Eva Stoffel. 

Spendenprojekt – Pfarrzeug 
gesucht!
Das diesjährige Spendenprojekt 
 widmet sich der rumänischen Pfarrei 
Deutsch – Bogschan. Gegründet im 
Jahre 1723. Pfarrer Alin Emil Irimiciuc 
ist dort unterwegs und betreut als 
Pfarrer nebst seiner «Hauptkirche» 
gleich 17 Filialgemeinden. – Seine 
 Arbeit bezeichnet er als ein Netzwerk 
der Hoffnung. Doch ein entscheiden-
des Werkzeug fehlt: ein verlässliches 
Auto. Das aktuelle ist bereits ein 
 rollendes Museum und für dortige 
Strassen braucht es mehr als 
 Nostalgie. Ein «Pfarrzeug» würde 
Krankenbesuche, Jugendtreffen und 
seelsorgerliche Begleitung erheblich 
vereinfachen. In einer Region, wo 
 Armut den Alltag prägt, ist jede 
 Spende ein Zeichen der Verbunden-
heit. Dank Ihnen kann aus «Ich kom-
me bald vorbei» ein «Ich bin da» 
 werden.

ge Bibel ist das Lebenswerk von Willy 
Wiedmann, der das gesamte Alte und 
Neue Testament in 3333 aufeinan-
derfolgenden Bildern in einer moder-
nen und abstrakten Weise, der 
 Polykon-Malerei, darstellte. Als Gast 
wird bei uns Martin Wiedmann 
 mitwirken, der Ihnen sehr gerne das 
Werk seines Vater näher bringt. Nebst 
Kunst erwartet Sie mit Orgelmusik 
und Chor einiges an Kultur. 

Frauenkreis
Mittwoch, 28. Mai, 14.00 bis 16.00
An diesem Mittwoch trifft sich der 
Frauenkreis zum gemeinsamen 
Handarbeiten.

Pfarreileben

Legate und Gedächtnisse
Johanna Charlotte Tremp Schär und 
Siegfried Schär am 9.5.
Priska Brunner-Eigenmann am 24.5.

St. Martin blickt nach vorne
Für mich ist es nach 30 Jahren der 
richtige Zeitpunkt, meine Aufgaben 
in der Kirchenpflege an gut vorberei-
tete neue Kräfte zu übergeben. Im Zu-
sammenhang mit diesem Entscheid 
kam die Frage: «Auf was bist du be-
sonders stolz?» Mit dem Blick zurück 
sehe ich so viele gute  Momente, span-
nende Veränderungen und unzählige 
Neuanfänge. Freude und Erfolg wech-
selten sich ab mit Her ausforderungen 
und der einen oder anderen Enttäu-
schung – das ganz normale Leben 
eben. Wir sind selten auf dem höchs-
ten Punkt oder am tiefsten Grund. 
Das Land dazwischen prägt das Bild, 
und so ist es auch mit meinem Blick 
zurück. Es sind die vielen kleinen und 
unscheinbaren  Momente, die Begeg-
nungen mit den unterschiedlichsten 
Menschen, an denen ich wahrschein-
lich achtlos vorbeigegangen wäre, die 
die «Landschaft» prägen. Man kennt 
das gut: es sind nicht nur der grosse 
Anlass, sondern vielmehr das Auf-
räumen und die «Nachbesprechung», 
das schon wieder Pläne- Machen und 
das Lachen mit dem Team, die Kraft 
und Energie schenken. Nichts war 
möglich und erfolgreich ohne das 
Team von Mitarbeitenden, Gremien 
und Freiwilligen – Belastungen ver-
teilten sich so auf manche Schultern. 
Es ist also kein «fishing for compli-
ments», wenn ich die Frage nicht rich-

Herzlichen Dank für Ihre Spende
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